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Stadt Eibenstock mit ihren

Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal

Trotz besten Grillwetters am langen Feiertagswochenende zog es
am Samstag rund 80 interessierte Bürger ins Kulturzentrum. Hier
stellten sich die beiden Bürgermeisterkandidaten Prof. Dr. Alexander
Hodeck und André Hempel den Wählern vor. Moderiert wurde die
Veranstaltung durch Wolfram Christ als Vertreter des Sozialen
Netzwerks für Jugend und Vereine am Auersberg (JuVA), das auch
zu dieser Veranstaltung eingeladen hatte. In Eibenstock war es die
erste Veranstaltung in diesem Format. 
Wie vorab durch die JuVA bereits mitgeteilt, gab es Fragen zu vier
Themenschwerpunkten (siehe auch ABB 08/26) gefolgt von wei-
teren Fragen der Bürgerinnen und Bürger an die Kandidaten. Die
Schwerpunkte lagen auf den Fragen zum Handlungsspielraum in
der Zukunft angesichts leerer Kassen, Stadtentwicklung, Möglich-
keiten zur Einbeziehung der Bürger bei Entscheidungen und För-
derung und Erhalt der Wirtschaft, des Gewerbes sowie Schaffung
von attraktiven Arbeitsplätzen und Wohnbedingungen. 
Beide Kandidaten hatten dabei die Möglichkeit, zu den jeweiligen
Schwerpunkten Stellung zu nehmen. Um gleiche Bedingungen für
beide Bewerber um das Bürgermeisteramt sicherzustellen, achtete
Herr Christ auf ungefähr gleiche Redezeitanteile für beide Kandi-
daten. Zudem wurde die Reihenfolge der Stellungnahmen jeweils
gewechselt, um auch hier Gleichberechtigung zu sichern.
André Hempel arbeitet derzeit als IT-Fachmann in der Autobran-
che. Derzeit ist er Mitglied im Stadtrat von Schneeberg und darü-
ber hinaus in mehreren überregionalen Gremien wie z. B. dem
Kreistag, bei der Südwestsächsischen Abfallwirtschaft und weite-
ren Ämtern tätig. Prof. Dr. Alexander Hodeck hat einen Lehrstuhl

für Sportökonomie an einer Universität in Berlin. Parallel ist er
noch Geschäftsführer des Sächsischen Tennisverbandes. Seit 2009
ist er Stadtrat in Eibenstock und seit fast zwei Jahren 1. Stellvertre-
tender Bürgermeister. Die Kandidatenvorstellung verlief in einer
überaus fairen Atmosphäre. Beide Kandidaten antworteten aus-
führlich und sehr sachlich.
Moderator Wolfram Christ konzentrierte sich im ersten Teil des
Forums auf die vorgegebenen Themenschwerpunkte. Hier zeigten
sich neben den übereinstimmenden Standpunkten auch die teil-
weise unterschiedlichen Auffassungen. 
Bei der anschließenden Bürgerfragerunde ging es um die persönli-
chen Beweggründe der Kandidatur, außerdem um Fragen zu den
Schulen, insbesondere auch zur Inklusion, zu Energie, speziell auch
Windenergie, und weiteren Themen. Insgesamt verlief die Veran-
staltung sehr sachlich und ausgewogen. Nach der Veranstaltung
kam von vielen Besuchern die Resonanz, dass man nun ein klare-
res Bild zu den Kandidaten habe und das Forum bei der Entschei-
dungsfindung geholfen habe. 

Die Redaktion 

(Anmerkung: Da der Auersbergbote ein kommunales Amts- und
Informationsblatt der Stadt Eibenstock ist, erfolgt keine Darstel-
lung der politischen Inhalte der Antworten der Kandidaten. 
Dies ist ausschließlich der öffentlichen Berichterstattung 
der Medien vorbehalten.)
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n Sprechzeiten

Stadtverwaltung Eibenstock

Rathaus, Rathausplatz 1

Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister

Nur nach Terminvereinbarung

Sekretariat    Telefon: 037752 57-112

E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat

Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)

Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17

Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock

Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 

                   14 bis 16 Uhr

Samstag      geschlossen 

Sosa

n Bürgerbüro

Gemeindeamt, Hauptstraße 28

Telefon: 037752 8121

Dienstag      19 bis 12 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher

Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld

Carlsfelder Hauptstraße 58

Telefon 037752 2000 oder 2244

Freitag         9 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 

Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare

Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 

08280 Aue, Tel. 0171 1418475 

n Energiemanagement

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Energie ist ein Thema, dass uns alle

aus ganz unterschiedlichen Gründen

beschäftigt. In Eibenstock haben wir

nun seit etwa drei Jahren ein Energie-

management samt Energiemanager

etabliert. Das Projekt wird bis Januar

2029 gefördert. Im Stadtrat am 

28. April wurden dabei die Aktivitäten

des Projektzeitraums zusammenge-

fasst. 16 geförderte Maßnahmen in

den verschiedenen kommunalen Ein-

richtungen sowie Planungen wurden

mit einer Gesamtinvestitionshöhe von

etwa 1,347 Millionen Euro durchge-

führt. Aufgrund von Programmen des

Freistaats Sachsen und des Bundes

konnten dabei Fördermittel von fast

900.000 Euro eingenommen werden

und somit musste nur ein Drittel des

Geldes aus den eigenen Mitteln der

Stadt eingesetzt werden. Die getätig-

ten Investitionen und weitere Einspar-

maßnahmen durch Aktivitäten im

Rahmen des Energiemanagements

haben zu erheblichen Einsparungen

an Energiemengen geführt. So wur-

den beispielweise im Jahr 2025 im

Vergleich zu 2023 etwa 11 Prozent an

Wärmeenergie und fast 14 Prozent an

Strom eingespart. Die mittlerweile

fünf PV-Anlagen auf städtischen

Immobilien haben zusammen bis jetzt

etwa 77.000 kWh Energie erzeugt. In

Zeiten von steigenden Energiekosten

ist das ein wichtiger Schritt für einen

zukunftsfähigen Haushalt. Weitere

Investitionen werden wesentlich von

der künftigen Haushaltssituation

abhängen. Es ist gut das kommunale

Gebäude wie das Rathaus und die

Schulen und das Vereinshaus in

Eibenstock bereits optimiert wurden

und mit neuen Anlagen ausgestattet

werden konnten. Bei Neubauten wie

dem Parkhaus an den Badegärten

oder dem Hirschkopfhaus spielte das

Thema Energiesparen ebenso eine

Rolle wie bei Umbau des Ambulatori-

ums zum Wohnhaus. Die Optimie-

rung weiterer kommunaler Gebäude

ist bereits geplant. 

Einen weiteren Ansatz im Bereich

Energiemanagement verfolgen wir

zusammen mit Bürgern und Unter-

nehmen bei der Planung von Nah-

wärmenetzen in Eibenstock und Sosa.

Dabei ist die Planung in Eibenstock

bereits recht weit vorangeschritten

und ein detaillierter Netzplan mit

technischer und hydraulischer Umset-

zung liegt vor. Als nächster Schritt

steht hier die Gründung der Betreiber-

gesellschaft an. Die notwendigen

Voraussetzungen dazu sind geschaf-

fen. Im Moment wird auf die Zustim-

mung durch die Kommunalaufsicht

gewartet, um den nächsten Schritt zu

gehen. 

In Sosa steht die Planung noch am

Anfang und im Rahmen einer Bürger-

informationsveranstaltung am 5. Mai

wurde ein erster Stand der Planung

vorgestellt und den Bürgern die Mög-

lichkeit gegeben Fragen zu stellen

und Interesse zu bekunden. 

Insgesamt wird uns das Thema Ener-

gie in den nächsten Jahren weiter

beschäftigen und wir tun gut daran,

bei den großen Herausforderungen

unserer Zeit, an passenden, ökono-

misch sinnvollen und nachhaltigen

Lösungsansätzen für Eibenstock mit

seinen Ortsteilen zu arbeiten. 

Prof. Dr. Alexander Hodeck

Stellvertretender Bürgermeister

Brief aus dem Rathaus
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Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des Bürgermeisters der
Stadt Eibenstock am 14. Juni 2026 sowie im Falle eines etwaigen zweiten
Wahlganges für die Bürgermeisterwahl am 5. Juli 2026

I
Am 14. Juni 2026 findet die Bürgermeisterwahl für die Stadt Eibenstock
statt. Der etwaige zweite Wahlgang findet am 5. Juli 2026 statt.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

II
Das Wählerverzeichnis für die Stadt Eibenstock wird in der Zeit vom 
25. Mai 2026 bis 29. Mai 2026 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten

Montag Feiertag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Eibenstock, Rathausplatz 1, Zimmer 17, 08309
Eibenstock für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen
(§ 8 Sächsische Kommunalwahlordnung (SächsKomWO)). Will ein
Wahlberechtigter die Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft machen,
aus denen sich die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Während der Einsichtsfrist ist das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte gegen Erstattung der Sach-
kosten zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der Prüfung des
Wahlrechts einzelner Personen steht. Die Auszüge dürfen nur zu die-
sem Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich
gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Für einen etwaigen zweiten Wahlgang am 5. Juli 2026 zur Wahl des
Bürgermeisters wird dasselbe Wählerverzeichnis genutzt; eine noch-
malige Auslegung erfolgt nicht.

III
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
während der Zeit der Einsichtnahme, bis spätestens zum 29. Mai 2026,
12:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Eibenstock, Rathausplatz 1, Zim-
mer 17, 08309 Eibenstock schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift einen Antrag auf Berichtigung stellen. Soweit die behaupteten
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Einspruchsführer die erfor-
derlichen Beweismittel beizubringen.
Für das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des Gesetzes
über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (KomWG) sowie die
Sächsische Kommunalwahlordnung (SächsKomWO).

IV
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten bis spätestens 24. Mai 2026 eine Wahlbenachrichtigung. Sie gilt
auch für einen gegebenenfalls zweiten Wahlgang; neue Wahlbenach-
richtigungen werden nicht versandt.
In der Wahlbenachrichtigung ist vermerkt, für welche Wahl sie gilt. Die
Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen Vordruck für

einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines für die Bürgermeister-
wahl. In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. Bar-
rierefrei zugängliche Wahlräume sind entsprechend gekennzeichnet.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

V
Wer einen Wahlschein zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt Eiben-
stock hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum des Wahlgebietes Eibenstock oder durch Briefwahl teilneh-
men.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
• ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
• ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

wenn:
• er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist für die

Aufnahme in das Wählerverzeichnis (25. Mai 2026) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (29. Mai 2026) versäumt
hat,

• wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Fristen in Punkt a) entstanden ist,

• wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
zur Kenntnis der Stadt gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 12. Juni 2026, 16:00 Uhr, im Falle eines
zweiten Wahlganges bis 3. Juli 2026, 16:00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung Eibenstock, Rathausplatz 1, Zimmer 17, 08309 Eibenstock
schriftlich oder mündlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch
durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax (037752 57-114), E-Mail
(wahl@eibenstock.de) oder sonstige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzuläs-
sig. In dem Antrag sind der Familienname, der Vorname, die genaue
Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben.
Die Mitteilung der Wählerverzeichnisnummer (siehe Wahlbenachrich-
tigung) erleichtert die Arbeit. Das Einwohnermeldeamt Eibenstock hat
dazu wie folgt geöffnet:

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr, am 12.06.2026 bis 16:00 Uhr.

Im Falle eines zweiten Wahlganges öffnet das Einwohnermeldeamt zu
den gleichen Öffnungszeiten, am 3. Juli 2026 ebenfalls bis 16:00 Uhr.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können
den Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. Das Gleiche gilt,
wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht
oder unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann. 
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Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Wahlbe-
rechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 13. Juni 2026, 12:00
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

VI
Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl,
• einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen grünen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an

die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die Briefwahl an Ort und Stelle aus-
zuüben. An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn
dieser sich ausweisen kann und die Empfangsberechtigung durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweist. Die bevollmächtigte Per-
son kann dabei nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten; dies hat
sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Für einen etwaigen zweiten Wahlgang sind denjenigen Wahlberech-
tigten, die für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten haben, von
Amts wegen wiederum Wahlscheine auszustellen, sofern die Wahlbe-
rechtigten hierauf nicht verzichtet haben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag
bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden. Später
eingehende Wahlbriefe werden bei der Wahl nicht berücksichtigt.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere
Versendungsform unentgeltlich befördert. Im Bereich der Deutschen Post
AG erfolgt an den Wahlsonntagen keine Zustellung von Wahlbriefen.

VII
Informationen zum Datenschutz 
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Informa-
tion der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 Datenschutz-Grundver-
ordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und
für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen
Daten:

1.
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt

oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in die-
sem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur
Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundlage
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e Datenschutz-Grundver-
ordnung i. V. m. §§ 4, 38, 40, 56 d KomWG und § 9 SächsKom-
WO.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so er-
folgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56 KomWG und den
§§ 12 und 13 SächsKomWO.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen
ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem Be-
vollmächtigten in diesem Zusammenhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Be-
rechtigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahl-
scheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunter-

lagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56
KomWG und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 SächsKomWO.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 14
Absatz 8 SächsKomWO, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte
Wahlscheine, § 14 Absatz 11 SächKomWO, sowie ein Verzeichnis
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahl-
scheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 SächsKomWO.

2. Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt im Rah-
men der gesetzlichen Vorschriften des Kommunalwahlrechts. Ohne
die erforderlichen Angaben kann ein Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis, ein Einspruch gegen das Wählerverzeichnis oder
ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins nicht bearbeitet werden.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbe-
zogenen Daten ist die Stadt Eibenstock, vertreten durch den Bür-
germeister, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock. Die Kontaktdaten
des Datenschutzbeauftragten sind: Herr Carsten Raschke, ITM
Management & Consulting GmbH, Bürgerstraße 81, 01127 Dres-
den, E-Mail: dsb.eibenstock@itm-mc.de.

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist
Empfänger der personenbezogenen Daten das Landratsamt Erzge-
birgskreis (Postanschrift: Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat
Kommunalaufsicht, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-
Buchholz) als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der
Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Säch-
sische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die
Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der
personenbezogenen Daten sein.

5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmäch-
tigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind gemäß § 62
Absatz 2 SächsKomWO nach der rechtskräftigen Entscheidung
über die Gültigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht für die
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Be-
deutung sein können.

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 
folgende Rechte zu:
• Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene

Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personen-

bezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 

Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener

Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung).
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie,
§§ 4 Absatz 2, 38, 56 KomWG i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 Sächs-
KomWO, durch die Vorschriften über den Einspruch und die Be-
schwerde gegen das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38,
56 KomWG i. V. m. § 9 Absatz 1 SächsKomWO sowie durch die
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen (siehe Punkt 5).

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre
Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauf-
tragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutzbeauftragte, Postfach
110132, 01330 Dresden; E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten. 

Eibenstock, 8. Mai 2026

Dietel
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss
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Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung der Beschlüsse der 17. Haupt- und Finanzausschusssitzung
vom 23. April 2026

Beschluss - Nr. H 08/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt das Protokoll der 
16. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 19. März 2026 in der vor-
liegenden Fassung. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 7, Nein: 0, Enth.: 1

Beschluss - Nr. H 09/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt den Verkauf des Flurstücks
766/10 der Gemarkung Eibenstock mit einer Größe von 821 m² an
Frau Kerstin Klötzer gemäß Beschlussvorlage-Nr. 005/H/26.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 10/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem Förderverein der
Ortsfeuerwehr Eibenstock-Carlsfeld e. V. für die Ausbildungs- und
Freizeitwoche (4 Übernachtungen für 15 Kinder und 6 Betreuer inkl.
Halbpension) mit der Jugendfeuerwehr in der Jugendherberge Wasser-
burg Heldrungen vom 27.07. bis 31.07.2026 aus der Projektförderung
B 2026 einen Zuschuss in Höhe von 3.000,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 11/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, der Dance Factory Frei-
zeittanz & Sportverein Eibenstock e. V. für das Trainingslager mit den
Gruppen Kids; Teens & Showgirls ins Jugend & Sporthotel Naumburg
vom 16.02. bis 20.02.2026 aus der Projektförderung B 2026 einen
Zuschuss in Höhe von 1.500,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 12/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, der Bergbühne Eibenstock
e. V. für das 25-jährige Bestehen für Kostüme und Requisiten aus der
Projektförderung B 2026 einen Zuschuss in Höhe von 500,00 EUR zu
gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 13/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem Sozialen Netzwerk
für Jugend und Vereine am Auersberg e. V. für den Start der neuen 
Saison im Kulturzentrum „Glück auf!“ mit kleinem Hoffest aus der Pro-
jektförderung B 2026 einen Zuschuss in Höhe von 300,00 EUR zu
gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. H 14/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem Reit- und Fahrverein
Eibenstock e. V. für das Familien- und Kinderfest und die Erzgebirgs-
spiele im Hobby Horse des Landkreises, das Moviequidi Filmfestival,
die Erzgebirgsspiele im Reiten, den ERZ Horse-Cup und die Hobby
Horse Messe in Leipzig aus der Projektförderung B 2026 einen
Zuschuss in Höhe von 2.000,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 15/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem Rassekaninchen und
Gartenverein Sosa e. V. für die Kaninchenausstellung vom 05. bis
06.12.2026 aus der Projektförderung B 2026 einen Zuschuss in Höhe
von 300,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 16/26:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem FSV Eibenstock e. V.
für das Projekt „Kinder stark machen“ aus der Projektförderung B
2026 einen Zuschuss in Höhe von 1.200,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Prof. Dr. Alexander Hodeck
Stellvertretender Bürgermeister

n Bekanntmachung der 18. Haupt-
und Finanzausschusssitzung

Am Donnerstag, 21. Mai 2026, findet um 18:30 Uhr im Rathaus
Eibenstock, Ratssaal, die 18. ordentliche Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses statt.

n Tagesordnung:
öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 17. HA-Sitzung vom 23. April 2026
3. Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates (Vorberatung)
4. Informationsvorlage zum Abbrennen von Feuerwerken in der Stadt

Eibenstock (Böllerverbotssatzung) (Vorlage-Nr. 008/H/26)
5. Aufhebung der Polizeiverordnung der Stadt Eibenstock zur Einfüh-

rung einer Kastrations- und Kennzeichnungspflicht für Freigänger-
katzen zur Verhinderung von deren unkontrollierter Fortpflanzung
in der Stadt Eibenstock (Vorberatung)

6. Informationen
7. Sonstiges

Prof. Dr. Alexander Hodeck
Stellvertretender Bürgermeister

n Bekanntmachung der Beschlüsse
von der 17. ordentlichen 
Stadtratssitzung am 28. April 2026

-ÖFFENTLICHER TEIL-

Beschluss-Nr. 189/17/26:
Der Stadtrat von Eibenstock bestätigt das Protokoll der 16. ordentli-
chen Stadtratssitzung vom 26. März 2026 in der vorliegenden Fas-
sung.
Abstimmungsergebnis: Ja: 13, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 190/17/26:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen
Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung
Stadtambulatorium zum Wohnhaus“ Los 4, Nachtrag 5 Zimmererar-
beiten an die Firma Zimmerei Bartneck, Hormersdorfer Weg 1 a, 08297
Zwönitz zum geprüften Nachtragspreis von 19.692,72 EUR brutto.
Abstimmungsergebnis: Ja: 13, Nein: 0, Enth.: 0

Prof. Dr. Alexander Hodeck
Stellvertretender Bürgermeister
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n Bekanntmachung der 18. ordentlichen Sitzung des Stadtrates von Eibenstock 
Am Donnerstag, 28. Mai 2026, findet um 18:30 Uhr im Rathaus
Eibenstock, Ratssaal, die 18. ordentliche Sitzung des Stadtrates von
Eibenstock statt.

n Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 17. ordentlichen Stadtratssitzung

vom 28. April 2026
3. Bürgerfragestunde
4. Antrag der Bürgerinitiative Zukunft (H)Erzgebirge zur Änderung des

§ 16 der Geschäftsordnung (Teilnahme an Sitzungen des Stadtrates)
5. Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

(Vorlage-Nr. 031/26)
6. Aufhebung der Polizeiverordnung der Stadt Eibenstock zur Einfüh-

rung einer Kastrations- und Kennzeichnungspflicht für Freigänger-
katzen zur Verhinderung von deren unkontrollierter Fortpflanzung
in der Stadt Eibenstock (Vorlage-Nr. 033/26)

7. Bestellung des Prüfers zur örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses
2025 der Stadt Eibenstock (Vorlage-Nr. 034/26)

8. Informationsvorlage zum Beteiligungsbericht 2024 
(Vorlage-Nr. 035/26)

9. Vergabe von zusätzlichen Bauleistungen zur Maßnahme „Nut-
zungsänderung und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohn-
haus“, Nachtrag 4 zu Los 7 – Putz- und Fassadenarbeiten: Stuck-
und Zierelemente (Vorlage-Nr. 036/26)

10. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung
und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, 
Los 6 – Klempnerarbeiten (Vorlage-Nr. 037/26)

11. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung
und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, 
Los 17 – Metallrestauration (Vorlage-Nr. 038/26)

12. Informationen
13. Sonstiges

Prof. Dr. Alexander Hodeck
Stellvertretender Bürgermeister

Bekanntgabe der durch den Stadtrat der Stadt Eibenstock mit Beschluss – Nr. 167/15/26 vom 26.02.2026 beschlossenen Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2026 nach erfolgter rechtsaufsichtlicher Bestätigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Erzgebirgskreis vom
01.04.2026, AZ: 092.12/1-26-032.dr-17

n Haushaltssatzung der Stadt Eibenstock für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am 26.02.2026 folgende
Haushaltssatzung beschlossen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehen-
den Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                       14.626.658,00 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                          16.924.253,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                        - 2.297.595,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                    325.550,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                      204.628,00 EUR
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                             120.922,00 EUR

– Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                          - 2.176.673,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                          0,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                   0,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                         804.866,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                    0,00 EUR

– veranschlagten Gesamtergebnis auf                                                                                                                                  - 1.371.807,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                           13.039.598,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                          14.286.106,00 EUR
– Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 

Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                          - 1.246.508,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                               3.199.131,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                              3.909.362,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                               - 710.231,00 EUR
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– Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf                                                                                                                                                     - 1.956.739,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                         0,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                        0,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                         0,00 EUR

– Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                               - 3.305.397,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf                     0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf                  0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf                                                                                                                                                                                    2.000.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                                                   150,00 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                                                            380,00 v. H.
Gewerbesteuer auf                                                                                                                                                                             380,00 v. H.

§ 6
Für über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gelten die Regelungen nach § 79 SächsGemO in Verbindung mit der Budge-
tierungsrichtlinie und der Hauptsatzung der Stadt Eibenstock. Abweichend davon entscheidet bei über- und außerplanmäßigen Auszahlungen
zum Erwerb von Finanzanlagen (Geldanlagen) mit einer Laufzeit von mehr als einem Jahr unabhängig von der Höhe der Bürgermeister.

Eibenstock, den 13.04.2026

Prof. Dr. Alexander Hodeck
Stellvertretender Bürgermeister

Die öffentliche Bekanntgabe der vom Stadtrat der Stadt Eibenstock beschlossenen und von der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes bestä-
tigten Haushaltssatzung erfolgt gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO in der jeweiligen Fassung.
Danach ist der Haushaltsplan für mindestens eine Woche öffentlich auszulegen.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 der Stadt Eibenstock liegt in der Zeit vom 11.05.2026 bis 18.05.2026 im Rathaus der Stadt Eiben-
stock, Kämmerei, Zimmer 12, zur Einsichtnahme wie folgt für jedermann öffentlich aus:

Montag, Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Impressum „Auersbergbote“ – Amtsblatt der Stadt Eibenstock und ihrer Ortsteile – Herausgeber: Stadtverwaltung Eibenstock, stellvertretender Bürgermeister Prof.
Dr. Alexander Hodeck, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock, Verantwortlich für den amtlichen Teil: stellvertretender Bürgermeister Prof. Dr. Alexander Hodeck, Ver-
antwortlich für den redaktionellen Teil: stellvertretender Bürgermeister Prof. Dr. Alexander Hodeck (v.i.S.d.P.), die Leiter der Ämter, Behörden und Verbände bzw.
Einrichtungen, Redaktion: Stadt Eibenstock, Susanne Schlesinger, Telefon: 037752 691788, Fax: 037752 69844, Mail: tageblatt@ eibenstock.de – Die Redaktion
behält sich das Recht vor, zur Verfügung gestellte Beiträge zu bearbeiten (red). Ein Anspruch auf die Ver-
öffentlichung eingereichter Beiträge besteht nicht. • Verantwortlich für den Anzeigenteil, Gesamther-
stellung und Vertrieb: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mittel-
deutschland, Verantwortlich: Hannes Riedel, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau, Telefon:
037208 876-0, E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Internet: www.riedel-
verlag.de • Aktuelle Druckauflage: 3.050 – Es gilt die Anzeigenpreisliste 2026. Der „Auersbergbote“ ist
kostenfrei durch Mitnahme an den Auslagestellen erhältlich oder auf der Homepage des Verlages oder
über einen Newsletterversancd vom Verlag. 
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Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserer Mitarbeiterin

Undine Göbler,
die im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Frau Göbler engagierte sich im Ehrenamt für den Eibenstocker
Märchenumzug und war mehrere Jahre verantwortlich für 
dessen Organisation.

Wir sind dankbar für ihren jahrelangen und zuverlässigen 
Einsatz und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Ihren Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Eibenstock, Mai 2026

Stellvertretender Bürgermeister, 
Personalrat und Belegschaft der Stadtverwaltung Eibenstock, 
Bürgermeister a. D.

Eibenstock

Eibenstock

n 25 Jahre und kein bisschen leise
Leise sind wir nie gewesen. Und das haben wir auch in
den nächsten 25 Jahren nicht vor. Wir wollen weiter-
spielen. 
Wie Sie, liebes Publikum, es gewohnt sind. Wie jedes
Jahr zum 2.Advent.

Aber zuvor heißt es erstmal feiern!!!

Und das mit einer großen Gala. Es wird in vergangenen Stücken gestö-
bert, Anekdoten erzählt, und es gibt einen Ausblick in die Zukunft. Ein
Feuerwerk zum Erinnern und Lachen. 

Fast alle Mitglieder sind aktiv auf der Bühne. Von der Jüngsten 
(7 Jahre) bis zu den Älteren (ü 70). Und die, welche nicht auf der Bühne
stehen, stehen hinter der Bühne und am Tresen. Der Verein präsentiert
sich von seiner besten Seite.

Ausblick gefällig?

Die fünf Marilyns 2010 

Die Hochzeitsreise 2018

Haben Sie Lust bekommen, mit uns in alten Erinnerungen zu schwel-
gen und neue Dinge zu erleben? Dann laden wir Sie herzlich ein zu
unserer Gala am
– Freitag, dem 8.Mai 2026 um 19.00 Uhr,
– Samstag, dem 9.Mai 2026 um 19.00 Uhr und am
– Sonntag, dem 10.Mai 2026 um 15.00 Uhr

Karten gibt es im Tourist-Service-Center, der Regine und online unter
www.kulturzentrumeibenstock.de und an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Vorstand der Bergbühne Eibenstock
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n Theaterstück „Mit dem Ball durch die Zeit“ feierte Premiere 
Am 25. April herrschte im Kulturzentrum Eibenstock gespannte Erwar-
tung. Man konnte nicht sagen, wer vor der Premiere des neuen Thea-
terstücks „Mit dem Ball durch die Zeit“ aufgeregter war – die Kinder
der Theatergruppe „Thalia Veilchen“ oder die Regisseurin Uta Christ. 
Im Publikum saßen die Familien und Freunde. Pünktlich um 15:00 Uhr
ging es los. Der Junge Leo ärgert sich über das Handyverbot, nachdem
er schlechte Noten mit nach Hause gebracht hat. Zusammen mit seiner
Freundin Lia langweilt er sich nun. Da begegnet den beiden eine alte
Frau, die ihnen ein Säckchen mit Granatapfelkernen schenkt. Diese
haben magische Kräfte und versetzen Leo und Lia in andere Zeiten und
Welten. So reisen sie nach China, ins alte Ägypten, zu den Azteken, in
die Steinzeit und sogar auf einen anderen Planeten in der Zukunft. Hier
erfahren sie etwas über das Leben und die Traditionen der jeweiligen
Kulturen und stellen fest, dass es eine Sache gibt, die allen Kindern glei-
chermaßen Freude bringt: Das Spielen mit einem Ball. 
Nachdem sie wieder nach Hause zurückgekehrt sind, ist das Handy
nicht mehr so spannend wie zuvor und auch Leo und Lia haben mit
einem ganz „analogen“ Ball genauso viel Spaß wie die Kinder zu allen
Zeiten. 
Um die verschiedenen Welten zum Leben zu erwecken, wurde als Hin-
tergrund eine moderne LED-Wand eingesetzt und die Darsteller
schlüpften immer wieder in verschiedene Rollen und Kostüme. Auch
die Bälle waren je nach Szene unterschiedlich. Auch wenn es hier und

da einen kleinen Texthänger gab und auch mal eine
Kulisse umfiel, so brachten Eny, Klara, Clara, Marie,
Heinrich, Mia und Lele die einzelnen Szenen souverän
und mit großer Spielfreude auf die Bühne. 
Den tosenden Schlussapplaus haben sie sich mehr als verdient. 

Das Stück wurde am Montag noch drei Mal vor fast 200 Kindern aus
den Eibenstocker Kindergärten und der Grundschule aufgeführt. Auch
hier gab es viel Applaus für unsere Thalia-Veilchen und am Ende hatte
fast keiner mehr einen Texthänger!

Die Redaktion 

n Songtexte gesucht! – Proudly made in Eibenstock
DER COUNTDOWN LÄUFT! ABGABE BIS ZUM 10. MAI VERLÄNGERT!

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner in und um Eibenstock, 
gemeinsam mit den Dresdner Sinfonikern
suchen wir für das Projekt „Proudly made in
Eibenstock“ nach Songtexten, die sich mit
der Geschichte der „Stickerei in Eibenstock"
beschäftigen – persönlich, kreativ, nach-
denklich oder auch ausgedacht und ver-
rückt. Mitmachen können alle, die Lust am
Schreiben haben – ganz egal, ob jung oder
alt, ob mit viel oder wenig Schreiberfahrung.
Für unzählige Familien war die Stickerei
täglich Brot und hat direkt oder indirekt ihr
Leben bestimmt. Wir suchen spannende,
lustige oder auch nachdenkliche Geschich-
ten über gestickte Familienerbstücke, den Alltag in DDR-Stickbetrieben
oder die Herausforderungen der Zeit nach 1989. Viele Familien sind
während des Stickerei-Booms um 1900 zugezogen. Woher kamen sie
und wie ist es ihnen in der neuen Heimat ergangen? Aber auch das
ungewöhnliche Leben der Clara Angermann, die ab 1775 ihre Hand-
werkskunst an die Frauen und Mädchen Eibenstocks weitergab und so
nachhaltig die Geschichte der Stadt prägte, kann Stoff sein für die
Texte, die wir brauchen, um sie zu Songs zu verarbeiten.

Wir freuen uns über jegliche Inspiration: aufgeschriebene Erinnerun-
gen, (Liebes)-Gedichte, fertige Songtexte oder auch Rap-Strophen.
Aus 10 ausgewählten Texten entwickeln die Dresdner Sinfoniker Lied-
texte und Songs, die eine fünfköpfige Band mit der Sängerin Viviane
Essig als Höhepunkt des Postplatzfestes 2026 auf großer Bühne prä-
sentiert. Ein Konzert mit und für die Menschen in Eibenstock, die
zusammen ein Stück Industriekultur feiern, das einzigartig in Sachsen
ist.

Über den QR-Code kommt Ihr auf die Projektseite
der Dresdner Sinfoniker. Dort können die Texte im
Eingabefeld rechts bis zum 3. Mai 2026 eingereicht
werden. Alternativ könnt Ihr auch eine E-Mail an
kontakt@dresdner-sinfoniker.de schreiben. Mit der
Einsendung der Texte gehen deren Nutzungsrechte
in jeder möglichen Form (Text/Audio/Video für Print, Internet, Social
Media etc.) an die Stadt Eibenstock über. In Bezug auf die Auswahl der
Texte und deren Bearbeitung ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

Wir freuen uns über zahlreiche Einsendungen!

Eure Dresdner Sinfoniker mit der Stadt Eibenstock
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n Viele innerlich bewegte Besucher beim Adonia-Musical Treffpunkt Brunnen 
Wie zu erwarten standen bereits eine Stunde vor Konzertbeginn wie-
der zahlreiche Menschen vor der Kirche. Kaum waren die Türen geöff-
net, war ruck zuck das gesamte Kirchenschiff besetzt. Insgesamt ca.
600 Besucher kamen am 10.4.2026 zur Aufführung des aktuellen Ado-
nia-Musical Treffpunkt Brunnen in die Stadtkirche Eibenstock und habe
es nicht bereut.
Das diesjährige Musical hat besonders viele aktuelle Bezüge. Zu
Grunde liegt die biblische Geschichte, wo Jesus einer Frau am Jakobs-
brunnen begegnet (Johannesevangelium Kapitel 4). Diese Frau war in
ihrem Wohnort verachtet und von der Gemeinschaft ausgestoßen.
Jesus zeigt ihr, dass sie trotz ihrer Fehler geliebt ist und dass er, der Mes-
sias, gerade für sie da ist, um ihre inneren Verletzungen zu heilen.
Dadurch wird ihr Leben ganz neu.
Parallel dazu spielte die Handlung in der heutigen Zeit an einer Schule,
wo ein Mädchen sehr leiden musste durch Mitschülerinnen, die sie per-
manent verspottet und ausgelacht haben. Das Thema Mobbing ist lei-
der sehr präsent – gerade in den Schulen. Für Betroffene bedeutet das
einen tiefen Leidensweg. Selbstzweifel und Selbstablehnung, Selbst-
verletzungen bis hin zum Suizid in extremen Fällen sind Folgen. 
Wenn an diesem Abend ein oder zwei von Mobbing Betroffene ver-
standen haben, dass man diesen Lügen nicht glauben darf und dass
Jesus sie liebt und annimmt, so wie sie sind, dann wäre schon viel
gewonnen. 
Und wenn an diesem Abend ein oder zwei, die Freude daran haben,
über andere herzuziehen und sie nieder zu machen, über sich selbst

erschrocken sind und verstanden haben, dass das Unrecht ist und es
nicht mehr tun, dann wäre noch mehr gewonnen. 
Viele gingen nachdenklich nach Hause.
Es ist immer wieder beeindruckend, mit welcher Energie und Aus-
drucksstärke die jungen Menschen auf der Bühne agieren. Sei es der
kraftvolle Chor mit der engagierten Dirigentin, die vielen starken Solo-
stimmen, die Tänzerinnen, die uns Gänsehautmomente verschafften,
die bewegenden Theaterszenen und nicht zu vergessen die Live-Band
– alles hat wunderbar zusammengepasst. Was die jungen Leute in nur
3 Probetagen auf die Beine stellen, ist unglaublich.
Ein herzlicher Dank für den wundervollen Abend geht an Gott, dem wir
unseren Glauben verdanken. Großer Dank gilt den jungen Leuten auf
der Bühne und dem ehrenamtlichen Mitarbeiterteam, die ihre Ferien
oder ihren Urlaub dafür hergeben, dass wir ein Adonia-Musical live vor
Ort erleben können. Auch allen, die in Eibenstock mitgeholfen haben,
wollen wir hier danken. 82 Personen mussten verpflegt werden und
benötigten einen Platz zum Übernachten. Viele Menschen haben
junge Leute bei sich aufgenommen. Ein großes Dankeschön auch wie-
der an die Stadt Eibenstock, dass wir den Speiseraum der Oberschule
und die Turnhalle nutzen konnten.
Da bleibt nur noch zu sagen: Wir sind schon gespannt auf nächstes Jahr.

Im Namen des Veranstalterteams Pastorin Heidrun Hertig 

Bilder. A. Gläntz

Eibenstock

n Einladung zur Informationsveranstaltung: 
Vorsorge und Patientenverfügung

Im Rahmen der Woche der pflegenden Angehörigen laden wir alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserer Informa -
tionsveranstaltung rund um die Themen Vorsorge und Patientenver-
fügung ein.

Datum: 12. Mai
Uhrzeit: 15:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Quartiersbüro Eibenstock, Otto-Findeisen-Straße 6

Der Nachmittag bietet umfassende Informationen zur persönlichen
Vorsorge sowie zur Erstellung und Bedeutung einer Patientenverfü-
gung. Darüber hinaus können Sie kostenfrei Vorsorgedokumente
erhalten. Bereits bestehende Unterlagen können im Rahmen eines „Vorsorge-Checks“ über-
prüft werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich frühzeitig zu informieren und Ihre persönliche
Vorsorge zu klären. Gerne können Sie sich unter 017613775561 für einen persönlichen Bera-
tungstermin anmelden. Auch spontane Besuche ohne Voranmeldung sind möglich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Jeanine Seifert, Quartiersmanagement und Öffentlichkeitsarbeit

n Blutspende
Die nächste Blutspende-
aktion findet statt am
Dienstag, dem 19. Mai
2026 zwischen 14:30 und
19:00 Uhr im Kulturzen-
trum, Otto-Findeisen-
Straße 1 in Eibenstock.

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blut-
spende-Termine ist erforderlich. Sie kann
unter 
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ 
erfolgen oder auch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11. 

Die Vorab-Buchung von festen Spendezeiten
dient dem reibungslosen Ablauf unter Einhal-
tung aller aktuell geltenden Hygiene- und
Abstandsregeln.

Kurzfristige Änderungen möglich!



n Tag der offenen Tür im Vereinshaus
Die Sanierung des Vereinshauses im Ortsteil Eibenstock gehörte zu den
großen Projekten der Stadt im vergangenen Jahr. Lange Zeit war
unklar, wie es mit dem Gebäude weiter gehen soll. Ursprünglich war ja
geplant, dass das Kulturzentrum alle seine Funktionen im Ort mit über-
nimmt. Dies erwies sich als zu ambitioniert, da der Betrieb des Kultur-
zentrums durch den Verein JuVA ein sehr reichhaltiges kulturelles
Leben und damit auch eine intensive Nutzung hervorbrachte. Für Ver-
eine, Familien, Institutionen und für die Stadtverwaltung selbst ergab
sich daraus eine Lücke, die zu der Idee führte, aus dem Vereinshaus
einen sozialen Ort zu machen.

Dazu wurde ein Projektmanagement ins Leben gerufen, dass die Mög-
lichkeiten der zukünftigen Nutzungen erfassen und entwickeln sollte.
Nach einem Jahr stand dann das Konzept. Das Projekt zum Umbau
bzw. zur Sanierung wurde vorangetrieben und zur Förderung bean-
tragt. Nach relativ kurzer Zeit erhielt die Stadt den Bewilligungsbe-
scheid vom Landratsamt über 300.000 EURO Fördermittel aus dem
Programm „Vitale Dorfkerne“, das aus EU-Mitteln gespeist wird und
vom Freistaat Sachsen zur Verfügung gestellt wird. So konnte nun in
2025 die Arbeit beginnen. Ziel war, das Gebäude zumindest im Erdge-
schoss barrierefrei zu gestalten. Dazu wurde im hinteren Raum eine
zusätzliche Tür und im vorderen großen Raum eine kleine Hebebühne
eingebracht. Erstere erhöht gleichzeitig die Brandschutzsicherheit.
Ebenso ist eine separate Behindertentoilette eingebaut worden. Die
sanierte Herrentoilette befindet sich gleich neben dem Haupteingang.
Zwischen den beiden großen Räumen ist die Tür zu einem Durchgang
verbreitert worden. Eine neue moderne Küche und ein kleiner Bera-
tungsraum runden das Angebot für die öffentliche Nutzung im EG ab. 

Im Obergeschoss tauschten der Frauenverein IFMT und die Kleider-
kammer die Räume, was letzterer zu einem größeren Platzangebot ver-
holfen hat. Familie Baumgarten hat mit viel Ideen und Kreativität aus
alten Materialien eine neue gut strukturierte Kleiderkammer geschaf-
fen – und das alles im Ehrenamt! Die Damentoilette im Obergeschoss
wurde ebenfalls grundhaft saniert. Viele Dinge, die man nicht gleich
auf den ersten Blick erkennt, sind darüber hinaus erneuert worden.
Dazu gehören unter anderem eine Dämmung des Fußbodens im
Bereich des ehemaligen Jugendklubs und ein komplett neues Hei-
zungssystem. Erstmals wurde in einem städtischen Gebäude eine
durchgängige elektrische Infrarotstrahlungsheizung errichtet. Wer es
nicht weiß, wird die Platten in den Decken der Räume kaum wahrneh-
men. Die Sanierung kostete insgesamt rund 400.000 EURO Bauamts-

leiterin Kati Gläser und Planerin Kirsten Schusser ist es gelungen, den
Bau mit den ursprünglich geplanten Kosten abzuschließen. Dafür sei
Ihnen sehr herzlich gedankt.

Am 20. April fand ein Tag der offenen Tür statt, zu dem auch die Bau-
firmen eingeladen waren. Mit einem kleinen Rundgang konnte das
Gebäude nun der Öffentlichkeit übergeben werden. Bürgermeister
a.D. Uwe Staab begrüßte die Gäste und gab noch einmal einen kleinen
Abriss zum gesamten Werdegang. Bei einem kleinen Imbiss kam man
dann untereinander ins Gespräch. Das Vereinshaus kann nun wieder
von Vereinen, Familien und Institutionen gebucht werden. Ob Famili-
enfeier, Vorstandssitzung oder Mitgliederversammlung – das Gebäude
ist nun wieder vielseitig nutzbar. Die Gebühren richten sich nach der
Gebührensatzung und beginnen bereits bei 40,00 Euro für die Nutzung
des großen Veranstaltungsraumes durch Vereine oder Privatnutzung
ganztags. Zusätzliche Ermäßigungen bzw. Aufschläge für Küchennut-
zung, Halbtagsnutzung, Vereine mit Kindergruppen sind möglich. Die
Buchung der Räume erfolgt über das städtische Bauamt unter folgen-
den Kontaktdaten Bauamt@Eibenstock.de bzw. 
Liegenschaften@Eibenstock.de. Es bleibt zu wünschen, dass das Ver-
einshaus als sozialer Ort in Eibenstock gut und vielseitig von der Bür-
gerschaft genutzt wird. 

Die Redaktion
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Zwischen den beiden großen Räumen im Erdgeschoss wurde die Tür verbreitert, die Treppe erneuert und eine kleine Hebebühne eingebaut.
(Foto SV)
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n „De Fiedler-Specht“ im Eimstocker Haamitvorein
Jeds Gahr gibt’s in unnern Haamitvorein en Hutznobnd mit besonnern
Gästn, mol issis blus aaner, mannichsmol aa e paar meh. Of jedn Fall sei
do alle gespannt drauf, kaaner außer mir waß, wer do kimmt, also ne
echte Ieberrasching. Glei nooch dor Begrießing vu unnerer diesgähring

Voranstalting „Ieberraschungs-
gäst“ gings Schlog of Schlog lus:
Des war e Hutznobnd! Esu viel
Spaß of en Haufn – mit neie arzge-
birgsche Lieder un schiene Witzle
an laufndn Band – ham mir schu
lang nimmer gehatt!
Eh die zwee Gäst uns in dor Gartns-
part gefundn ham, kunntn mir schu
unner Obndbrutassn voll genießn:

Schweinbrotn mit Kließ un fein Rutkraut, des hat wieder gut
geschmeckt! Un dann hat aa schu aaner vu de Spacht zur Tür reigeguckt.
Sofort sei dreie vu uns mit naus un ham de paar Rekwisittn mit reige-
trogn. Dor annere Fiedler tat miech glei freegn, öb hier dor Witsch-Michl
arbitn tät? Un do sieht mor wieder mol, wie klaa de Walt is, mor trifft
siech halt immer wieder: dor Michl hat dozemol innern Öberwiesntoler
Hotel gelernt, wu aa dor Fiedler beschäfticht war!In unnern Eimstock wär
ar aa schu paar mol in dor Sauna gewaasn. Aber des när naabnbei.
Ganz zeerscht ham se 3 laare Bierkästn als ihr Marknzaagn zamgesa-
tellt, Fiedler un Specht. Wu de Instrumenter – des haaßt när ne Gitarr
un ne Mundharmonika – ausgepackt un de Mikrofoner eigericht warn,
gings aa schu lus mit ne Begrießings - un Vürstllingslied: “Iech trink
Fiedler“ – „Iech trink Spacht“ – erscht dor Martin Gronau, dann dor
Peter Messig. Su wie se siech do ogewachslt ham, gings aa immer wie-
der wetter – neie salberst mit Melodie un lustign Textn gestalte Liedle

un zwischndurch viel spaßiche Lorgn. Mir kame ja allezam kaum ausn
Lachn raus, is war aafach wunnerschie däne zuzehärn!
Do war zen Beispiel de „Rääs nooch O thal“. Des Stick is nooch norn
Lied vun bayrischn Liedermacher Fredl-Fesl entstandn un von Peter
imgetext wurn ins arzgebirgsche. Do gings nauf zen Fichtlbarg mit dor
Saalbaa. Un do warn su viel Leit, die alle mit do nauffahrn wolltn, do
ham se siech halt erscht emol wos ze Assn bein Flaascher gehult, när
eweng Flaaschsalat. Un do nahm des Uhaal sein Lauf, aber des muss
mor salber aahärn!
(Anm.: im Innernet bei Youtube aafach mol neiguckn)
Aber aa an unnern Anton Günther wurd viel gedacht un rieberge-
bracht: mit Liedern wie
„Is Regnlied“ oder a
kurze Lorgn un Witze-
lein. Die Vielfalt ka mor
gar net in su nen
Bericht wiedergabn.
Außerdam kunnt mor
siech vor lauter Lachn
gar net allis markn, su
schnell kam aans noochn annern, mir gings jednfalls esu.
Ne annerthalbe Stund war aafangs ausgemacht, do sei wie im Flug
zwee Stundn draus wurn, uhne des mor des gemarkt hat. Is letzte Liedl
war zur innern Besinning, des war zwar net su lustich wie dor Obnd,
aber sehr aafielsam! Dankeschön ihr Fiedler Specht! Hoffntlich gibt’s
noch viele selch schiene Hutznobnde in unnern Haamitvorein, mir
wern uns Müh gabn!

Blebt alle gesund un guter Laune – des winscht eich dor Schmidti vom EHV

n Trommeln für den Frieden
Am Samstag, dem 25. April trafen sich im Miriquidi-Garten viele
Frauen und Männer mit Motherdrums und Rahmentrommeln. 
Der Wiesenreich Miriquidi e.V. war an diesem Tag Gastgeber für eine
Friedens- und Erdheilungszeremonie mit zahlreichen Gästen aus ganz
Deutschland. Am weitesten angereist war eine Trommelhüterin von
der holländischen Grenze! Insgesamt 8 riesige Trommeln – eine Mot-
herdrum hat einen Durchmesser von bis zu 1,20 m – erzeugten tiefe
und heilsame Klänge für Frieden und Heilung unserer Erde. Gerade in
diesen Zeiten ist es wichtig, den Friedensgedanken zu focussieren und
auf die Verletzung unserer Natur durch wirtschaftliche Interessen auf-
merksam zu machen. Wir danken allen Teilnehmern für ihr Engage-
ment und den Anwohnern für Ihr Verständnis.
Am Sonntag feierten etwa 100 Frauen das Festival „Magie der Weib-
lichkeit“ im Kunsthof. Zahlreiche Stände von handgefertigtem
Schmuck über selbst geschmiedete Nähnadeln und Handarbeitswerk-

zeuge bis zu Kristalldekoration und Kräuterherstellungen füllten die
Veranstaltungsräume. Handarbeitstechniken wie das Spinnen von
Flachs und Wolle, das Handweben und Brettchenweben sowie die Her-
stellung von Brennesselfasern wurde für die Gäste erlebbar. Vorträge
und Workshops in zwei Vortragsräumen füllten das Programm, es ging
um Frauengymnastik, weibliche Hormonbalance, Zyklusharmonisie-
rung und vieles mehr. Höhepunkt bildete die abschließende Moden-
schau mit selbstgenähter energiebewahrender Kleidung und ganz
besonders überraschte dabei eine 15jährige, die ihre zauberhaften Klei-
der selbst entwirft und näht. Der Verein MiteinanderSein eV hatte im
Kunsthof dieses eindrucksvolle Festival bereits zum dritten Mal organi-
siert und erntete große Anerkennung. 

Kerstin Schreier (Wiesenreich Miriquidi e. V. und 
Kunsthof Eibenstock)
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n Puzzlefreunde aufgepasst! 
Ab sofort gibt es in der Stadtbi-
bliothek Eibenstock die Möglich-
keit, gebrauchte Puzzle zu tau-
schen. Gern können auch Puzzle
für den Tauschschrank gespen-
det werden. 
Bei Tausch bitte beachten: Es
muss ein intakter Karton zum
Puzzle vorhanden sein, leichte
Beschädigungen sind kein Problem. Das Puzzle sollte vollständig sein.
Puzzle ohne Karton können leider nicht angenommen werden. 
Getauscht werden können max. drei Puzzle mit ähnlicher Teileanzahl
gleichzeitig. 
Derzeit gibt es eine Auswahl an Kinder- und Erwachsenenpuzzles. 
Das Puzzleregal ist unabhängig von der Stadtbibliothek und kann auch
ohne Leseausweis genutzt werden. 

n Reich beschenkt
Wir bedanken uns ganz
herzlich bei allen Gästen
unseres Frühlingskon-
zerts am 01.04.2026.
Dank Ihrer großzügigen
Unterstützung konnten
wir Spenden in Höhe
von 445,70 Euro einneh-
men. Dies ermöglicht
den Chor- und Theater-
kindern der Grund schule
einen Musicalbesuch im
Stadttheater Plauen. Wir
freuen uns schon alle sehr darauf.

Die Kinder und Lehrerinnen der Grundschule „Clara Angermann“

n Mit Vollgas durch die Pause – 
neue EzyRoller für unsere 
Grundschule!

Große Freude herrscht derzeit auf dem Schulhof unserer Grundschule:
Fünf neue EzyRoller bereichern ab sofort die Hofpausen unserer Kin-
der. Mit viel Begeisterung werden die neuen Tretfahrzeuge ausprobiert
und sorgen für Bewegung, Spaß und Abwechslung im Schulalltag.

Möglich wurde diese Anschaffung durch die tatkräftige Unterstützung
vieler engagierter Helfer. Ein besonderer Dank gilt der Firma Dachde-
ckerei Wagner sowie der Klimaservice Süd-Ost GmbH, die uns mit
Spendengeldern großzügig unterstützt haben.

Ebenso möchten wir uns bei allen Eltern und Kindern bedanken, die
durch das fleißige Sammeln von Papier zum Erfolg beigetragen haben.
Die Einnahmen aus unserem Papiercontainer haben einen wichtigen
Teil zur Finanzierung der EzyRoller geleistet.

Natürlich wollen wir unsere Hausmeister nicht vergessen! Danke für
die unkomplizierte und schnelle Montage.

Dieses gemeinsame Engagement zeigt einmal mehr, was wir als Schul-
gemeinschaft erreichen können. Vielen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben, unseren Schulhof noch ein Stück lebendiger zu machen!

Ihre Grundschule

n Zeugen gesucht! 
In der Nacht vom 02.05., 23:20 Uhr, auf den 03.05.2026, 10:00 Uhr,
wurden mehrere Verkehrszeichen gewaltsam entwendet und auf das
Feuer gelegt. Wer etwas gesehen hat, soll sich bitte beim Ordnungs-
amt unter der Telefonnummer 037752 57127 oder bei der Polizei unter
der 03771 120 melden.



Nr. 9 • 08.05.2026Seite 14

n Einladung zum Mittagessen zum 
150-jährigen Jubiläum des „Feldschlößels"

Anlässlich des 150-jährigen Bestehens der „etwas anderen Kneipe
Feldschlößel“ unseres Ortes wurde die gesamte Einrichtung der Kita
„Spatzenhaus“ zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen.
Einige Kinder erinnerten sich sofort: „Ich war hier schon einmal“,
berichteten sie begeistert. Der Gastwirt Matthias Rüffler empfing alle
Gäste herzlich, sodass sich die Kinder schnell wohlfühlten.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Es gab Bockwurst mit Sem-
meln, dazu noch Getränke für alle. Besonders aufmerksam zeigt sich
der Wirt im persönlichen Austausch. In kleinen Gesprächen nahm er
sich Zeit für die Kinder – ganz so, wie er es sonst mit seinen erwachse-
nen Gästen pflegt. Der Besuch der Kneipe stellte für alle eine willkom-
mene Abwechslung dar. Die Kinder genossen es besonders, einmal
selbst „wie die Großen“ eine Gaststätte zu besuchen.
Die gesamte Einrichtung bedankt sich herzlich bei Matthias Rüffler für
die Einladung sowie die freundliche und großzügige Bewirtung.

Die Kinder und die Erzieherinnen vom „Spatzenhaus“

n Sieger knackt 2000er Punktegrenze
Lothar Reißmann hat mit 2176 Punkten das 4. Wer-
tungsturnier der 26. ESV 90 Skatserie gewonnen.
Peter Vogel kam mit 2023 Zählern ebenfalls über
die magische Grenze. Mit doch etwas größerem
Abstand belegten Ralf Dölz (1720) und Matthias
Zeitzer (1692) die nächsten vorderen Plätze. Am
letzten Wertungsturnier vor der Sommerpause nah-
men 14 Skatfreunde aus Eibenstock, Burkhardtsgrün
und Wolfsgrün teil. Die Skatserie wird im September fortgesetzt, über
den genauen Termin wird rechtzeitig informiert. 

Pawlowsky (Eibenstock)

Eibenstock
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n Skatabend 

– 11.05.2026 Skatabend SC Stützengrün e.V.
ehemalige Gaststätte Keller, Otto-Findeisen-Straße 11,
Beginn: 18:00 Uhr 

Sosa

Carlsfeld

n Einladung zum 
Sosaer Firmenstammtisch

Donnerstag, 4. Juni 2026 um 18:00 Uhr
Grundschule Sosa (Frölichweg 7) im Freizeitkeller

Ihre Ideen, Meinungen und Fragen sind uns wichtig. Wir bitten
um Ihr Kommen und Ihre Mithilfe bei der Weiterentwicklung
unseres Ortes. 

Ihr Ortsvorsteher Tobias Unger
Ihr Stellvertretender Bürgermeister Alexander Hodeck 

n 1. Meiler-Flohmarkt
Am 16.05.2026 findet im Gelände der
Erlebnisköhlerei Sosa der 1. Meiler-Floh-
markt in der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr
statt.
Wir bitten um Anmeldung für Verkäufer unter der 015116574981. Da
nur begrenzte Standmöglichkeiten zur Verfügung stehen, lohnt es sich
schnell zu sein :-)

Wir freuen uns auf viele Händler und Besucher.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

n Rohrnetzspülungen 
n Carlsfeld – 12.05.2026, 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Baugenossenschaft, Carlsfelder Hauptstraße ab Hausnummern:
59/68, Morgenröther Straße, Neue Welt, Obere Gasse Hausnum-
mern: 1 und ab Hausnummern: 6/9, Siedlungsstraße, Talsperren-
straße ab Hausnummern: 42 a/29

n WELTLADENTAG MIT FAIR TRADE MANGOS
Zum bundesweiten Weltladentag stehen dieses Jahr Früchte und der
Faire Handel im Mittelpunkt.  
Der Faire Handel fordert menschenwürdige Arbeitsbedingungen und
eine gerechte Wertschöpfung entlang der Lieferketten weltweit. Faire
Preise, Transparenz und partnerschaftliche Handelsbeziehungen ste-
hen im Mittelpunkt. Eine dieser Partnerschaften besteht zwischen
Weltpartner und Preda, die die Kleinbauernfamilien auf den Philippi-
nen unterstützt und berät und sich aktiv für Kinderrechte einsetzt. Am

Beispiel von Mangos möchten wir zeigen, wie Fairer
Handel wirken kann. Er sichert Kleinbäuer*innen sta-
bile Einkommen und Perspektiven vor Ort. Gleichzeitig finanziert der
Verkauf unserer Mango-Produkte rund die Hälfte der Kinderschutzar-
beit von Preda. Jede verkaufte Mango trägt dazu bei, Kinder vor Aus-
beutung zu schützen und ermöglicht ihnen Zugang zu Schutzräumen
und Schulbildung.
Auch wir in unserem Weltladen Eibenstock haben viele Mango-Pro-
dukte und unterstützen mit dem Verkauf die Projekte von Preda und
leisten somit einen Schritt in Richtung einer gerechteren Welt und für
Kinderrechte.  So ist auch in den Seniorenpräsenten der Stadt 1 Flasche
Mangosaft enthalten.
Wer mehr über das Preda-Projekt wissen will und was die Krimireihe
„Tatort“ damit zu tun hat, ist herzlich eingeladen.
Am Mittwoch, dem 13.05.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis
17.00 Uhr in den Weltladen Eibenstock, Schneeberger Str. 1a.
Es erwartet Sie eine Verkostung verschiedenster, leckerer Produkte aus
der Nationalfrucht der Philippinen, viel Wissenswertes und das freund-
liche Weltladen-Team.

Birgit Mädler
Weltladen und Fairtrade-Steuerungsgruppe Eibenstock
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n Drei Jahre und ein Tag – Leon auf der Walz – Abschied, Aufbruch und der
Beginn eines neuen Lebensabschnitts

Am 26. April 2026 begann für Leon ein ganz besonderer Weg: Seine
Walz. Als frischgebackener Zimmerer-Geselle hat er sich dazu entschie-
den, in die Fremde zu ziehen, um sein Handwerk weiter auszubauen,
neue Techniken zu erlernen und Erfahrungen zu sammeln, die kein
Lehrbuch vermitteln kann.
Bereits einen Tag zuvor, am 25. April, holte sich Leon das Siegel der
Stadt beim stellvertretenden Bürgermeister Prof. Dr. Alexander Hodeck
für sein vorläufiges Wanderbuch im Rathaus ab. Am Nachmittag ver-
sammelten sich Familie, Freunde, Einheimische und Fremde im Ham-
merherrenhaus in Carlsfeld zur traditionellen „Losgehe“. In fröhlicher
und zugleich emotionaler Atmosphäre wurde Leons Abschied gebüh-
rend gefeiert. Es wurde gelacht, angestoßen und bis in die frühen Mor-
genstunden gemeinsam Zeit verbracht – wohl wissend, dass nun eine
lange Trennung bevorsteht.
Ein bedeutungsvoller Moment dieses Abends war das Einschlagen seines
Ohrlochs mit einem Nagel – ein alter Brauch, der ihn nun sichtbar als
wandernden Gesellen kennzeichnet. Früher war dieser Ohrring die
Sicherheit, um das Begräbnis des Wandergesellen zu bezahlen, sollte er
auf der Walz verunglückten. Ebenso wurde unehrenhaften Walzbrüdern
der Ohrring herausgerissen, was sie dann zukünftig als „Schlitzohr kenn-
zeichnet. Heute hat das Ohrloch-Schlagen eher nur noch symbolische
Bedeutung. Auch sein „Charlie“, das Bündel mit dem wenigen Hab und
Gut, das ihn auf seiner Reise begleiten wird, stand gepackt bereit. 
Ein besonderes Highlight war die Führung durch die Trinitatiskirche in
Carlsfeld, ermöglicht durch Mirko Sauerbaum. Die angereisten Gesel-
len zeigten sich beeindruckt vom historischen Gebälk, dem Glocken-
turm und vor allem von der Leidenschaft, mit der auch das alte Ham-

merherrenhaus wieder hergerichtet wird. Ein großer Dank gilt an dieser
Stelle dem Verein Geschichte Carlsfeld e. V. und insbesondere Mirko
Sauerbaum, der nicht nur diese Feier möglich gemacht hat, sondern
auch selbst wichtige Kontakte knüpfen konnte. Für den Erhalt des
Hauses werden stets engagierte Handwerker gesucht – vielleicht führt
der Weg des einen oder anderen Walzbruders eines Tages wieder hier-
her, um tatkräftig mit anzupacken.
Mit dem Beginn seiner Walz gelten nun klare Regeln: Für mindestens
drei Jahre und einen Tag darf Leon sich seiner Heimat nicht näher als 
60 Kilometer nähern. Auf moderne Kommunikationsmittel wie Handy
oder Laptop verzichtet er vollständig. In den ersten Wochen ist ohne-
hin kein Kontakt möglich, da sein „Export“ Jan, der ihn die ersten
Wochen begleiten wird, ihn in die Bräuche und Gepflogenheiten der
Walz einführt. Diese Zeit markiert auch eine bewusste Abnabelung
vom bisherigen Leben.
Am Sonntag, dem 26. April, begann schließlich nach einer feuchtfröh-
lichen Abschiedsnacht der eigentliche Aufbruch. Gemeinsam mit Fami-
lie, Freunden, einheimischen und fremden Gesellen zog Leon zum Orts-
schild von Carlsfeld. Dort stellte er sich einer weiteren Tradition: Mit
einfachsten Mitteln begann er, ein Loch zu graben – zunächst mit einem
kleinen Stock, später mit Löffel, Spaten und schließlich mit einem Brech-
eisen, da der harte erzgebirgische Granit ihm alles abverlangte.
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In dieses Loch wurden zwei Flaschen gelegt: eine edle Flasche Schnaps,
von der die Hälfte vor Ort getrunken wurde, während die andere
Hälfte für seine Rückkehr bestimmt ist, sowie eine Flasche voller Zettel,
Briefe und persönlicher Botschaften. Sie sollen ihm eines Tages, wenn
er zurückkehrt und sie wieder ausgräbt, die Zeit der Wanderschaft in
Erinnerung rufen und die Vorfreude auf die Heimat versüßen.
Dann kam der entscheidende Moment: Mit einem kräftigen Schwung
warf Leon seinen Charlie rückwärts über das Ortsschild. Mit Hilfe sei-
ner Liebsten kletterte er hinauf, sprach letzte Worte und ließ sich
schließlich auf der anderen Seite rückwärts in die Arme seiner „neuen
Familie“ den Wandergesellen fallen. Ohne sich umzudrehen, begann
er seinen Weg – zu Fuß oder per Anhalter, hinaus in die Welt.
Für die Zurückgebliebenen war dieser Abschied von tiefer Emotionali-
tät geprägt. Es flossen viele Tränen, Umarmungen schienen kein Ende

zu nehmen, und jeder einzelne Moment wurde bewusst gelebt. Wann
und wie Leon sich wieder melden wird, ist ungewiss – vielleicht durch
einen Anruf von einer unbekannten Nummer, eine E-Mail oder eine
Postkarte.
Eines ist jedoch sicher: Seine Reise hat gerade erst begonnen. Und
während er draußen neue Wege geht, bleibt die Verbindung nach
Hause bestehen – getragen von Erinnerungen, Hoffnung und der
Gewissheit, dass er eines Tages zurückkehren wird.
Ich werde euch hoffentlich immer mal wieder von Leons Reise berich-
ten können. 

Bis dahin – allen Gesellen auf Wanderschaft „Fixe Tippelei“

Yvonne Unger

n Treffpunkt: Bürgergarten Stollberg

Am 19. April 2026 war es wieder so weit. Der Bürgergarten Stollberg
öffnete seine Türen für den Bandoneonverein Carlsfeld und seine Gäste.
Die Tische waren schon für das Kaffeetrinken eingedeckt und das Perso-
nal arbeitete an den letzten Vorbereitungen, ehe sich um 14:00 Uhr die
Gäste eingelassen wurden. Der Saal war wieder ausverkauft. Der Bür-
gergarten-Auftritt leitet immer das Musikjahr des BVC ein und wird mit
voller Spannung erwartet. Heute soll es ein paar Informationen über
diese Lokalität geben, die seit Jahren für den BVC eine sehr große Rolle
spielt. Das Gebäude wurde bereits 1835 von der der Familie Gensel als
Wohnhaus mit Saal und Kegelbahn erbaut. Wenige Jahre später wur-
den bereits Tanzveranstaltungen, Feste oder Konzerte in diesem Saal
gegeben. Ein Tanzsaal mit einer prunkvollen Decke mit Jugendstilele-
menten wurde um 1900 gebaut. Es wurden Gästezimmer angebaut,
Umbauten und Erweiterungen durchgeführt. Aber im Herzen war der
Bürgergarten, dessen Namen erstmals 1886 erwähnt wurde, immer ein
Ort des Tanzes und der Gastlichkeit. Leider wurde er 1996 geschlossen,
verkauft an Firma Schneider und später an Qualitas, eine Vermögensge-
sellschaft, die 2023 Insolvenz anmeldete. Das Jahr 2008 war das Schick-
salsjahr des Gebäudes, der Förderverein Bürgergarten Stollberg e.V.
wurde gegründet und im gleichen Jahr die Grundidee, welche schon in
den Schubläden lag, für eine erneute Nutzung der Bevölkerung vorge-
stellt. Es verlief alles zu Gunsten der Lokalität. Das alte Gebäude wurde
2010 abgerissen, bis auf eine Mauer, die noch an die alten Zeiten erin-
nert. 2012 war die Wiedereröffnung des Bürgergartens als vielseitiger
Veranstaltungsort. Heute werden über 100 Veranstaltungen im Jahr
gezählt, 50 davon sind öffentlich. Eine Musikschule hat auch Einzug
gehalten. Übrigens, im Saal hängen zwei gigantische Leuchter, einer
wurde auf dem Boden einer Gaststätte in Neukirchen entdeckt, der

zweite wurde nachgebaut, kein Unterschied ist zu sehen. Ein Leuchter
hat 2100 Glassteine in 31 verschiedenen Formen, die in Lauscha gegos-
sen wurden und in der Tschechischen Republik wurden sie von einer
Glasschleiferin ca. 9 Monate geschliffen. So, nun zurück zur Veranstal-
tung. Der Einmarsch der Musikanten des Erwachsenenorchesters beim
„Steigermarsch“, von den Jugendlichen auf der Bühne mitgespielt, ist
immer wieder emotional. Nick moderierte auch deses Mal die Musikstü-
cke. Manche Lieder sind eben jahreszeitlich immer aktuell, wie das
„Hutzenobndlied“, stimmt ja auch, der Saal ist eine große Hutzenstube.
Anton Günther begeht seinen 150. Geburtstag und der Bandoneonver-
ein sein 25jähriges Bestehen. Es war wieder ein buntes Programm mit
Anton Günther und Volkslied - Medleys, Tangos, James Last, Märsche,
sogar das „Trompetenecho“ wurde zum „Bandoneonecho“. Die jun-
gen Spieler zeigten ihr Können im einem speziellen Block mit z.B. „Glo-
ryland“ oder „Country Roads“. Nils erfreute mit seinem Solostück die
Zuschauer. Yves erzälte wieder in Mundart über die Dinge des Lebens.
Es wurden viele Stücke mit Gesang begleitet, Erik, Tamina, Nick und
Therese hatten bei diesem Konzert viel zu singen. Ist Erik Schönfelder
nun der singende Bäcker oder der singende Schlagzeuger? Auf alle Fälle
macht er auch als Schmied bei der Ambosspolka eine gute Figur. Der
zweite Schlagzeuger Colin wird immer mehr in die Geschicke des
Erwachsenenorchesters eingebunden. Ganz tollen Applaus erhielten die
Lokalmatadoren Bernd und Christoph aus Stollberg mit zwei Solostü-
cken. Es wurden auch musikalische Grüße verteilt, zuerst nach Klingen-
thal mit „Gruß an Klingenthal“ und, leider zum Abschluss, der „Gruß an
Stollberg“, welcher anlässlich der 675-Jahrfeier im Juni 2018 aufgeführt
wurde. Die beiden Stollberger Musiker brachten das Stück mit in den
BVC und seitdem gehört es zum Repertoire des Vereins, besonders,
wenn er in Stollberg spielt. Es ist ein Dankeschön, dass der BVC wieder,
bald traditionell, im schönen Saal des Bürgergartens in Stollberg sein
Konzert geben darf. Robert bedankte sich für die schöne und zuverläs-
sige Zusammenarbeit mit der Einrichtung und natürlich bei den Gästen,
ohne die solch ein Ereignis nie stattfinden würde. Es war ein Nachmittag
zum Zuhören, Mitsingen, Schunkeln, Klatschen, aber leider ohne Tanz-
einlage. Riesenapplaus und „Standing Ovations“ forderten zwei Zuga-
ben. „Alte Kameraden“ und Anton Günthers „Deutsch und frei woll'n
mr sei“ brachte noch einmal einen Schwung in die Zuschauermenge.
Der BVC freut sich auf ein Wiedersehen im Bürgergarten.
Glückauf!

(Christel Eberlein, BVC)
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Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten. 

Mai 2026

Veranstaltungen

08.05. bis 10.05.2026 25 Jahre Bergbühne
Eibenstock, Kulturzentrum, Karten unter: 
www.kulturzentrum-eibenstock.de und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen 

08.05.2026 Theaterstück „Is verstauchte Knie“
Burkhardtsgrün „Herrberge“ Infos unter: 
https://www.herr-berge.de/unsere-veranstaltungen

11.05.2026 Skatabend SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemalige Gaststätte Keller, 
Otto-Findeisen-Straße 11, Beginn: 18:00 Uhr 

12.05.2026 Bürgersprechstunde zum 
Glasfaserausbau
Eibenstock, Rathaus, 15:00 bis 18:00 Uhr 

12.05.2026 Informationsveranstaltung: 
Vorsorge und Patientenverfügung
Eibenstock, Quartiersbüro der Diakonie, 
Otto-Findeisen-Straße 6 ab 15:00 Uhr 

14.05. Himmelfahrt-Fahrtag mit der Diesellok 
Museumsbahn
Schönheide, Bahnhofmitte, jeweils ab 10:00 Uhr 

16.05. 1. Meiler-Flohmarkt 
Sosa, Erlebnisköhlerei, ab 12:00 Uhr 

16.05. Sammler- und Trödelmarkt 
Eibenstock, Markt, ab 7:00 Uhr

19.05. Blutspendeaktion 
Eibenstock, Kulturzentrum, ab 14:30 Uhr, Anmeldung
unter https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/

24.05. bis 25.05.2026.Pfingstfahren der 
Museumsbahn
Schönheide, Bahnhofmitte, jeweils ab 10:00 Uhr 

n Nach Gold, Silber und Bronze 
endlich Glasfaser für das Erzgebirge

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Glasfaserausbau in Ihrer Kommune nimmt weiter Fahrt auf! Damit Sie
gut informiert sind und alle Ihre Fragen direkt klären können, laden wir Sie
herzlich zu unseren Bürgersprechstunden ein. Nutzen Sie die Gelegenheit,
sich persönlich und umfassend beraten zu lassen. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der envia TEL stehen Ihnen gern zur Verfügung.

Wann und wo? 12. Mai 2026, 15:00 bis 18:00 Uhr
Stadtverwaltung Eibenstock, Rathausplatz 1,
08309 Eibenstock

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Fragen.
Informieren Sie sich auch gern auf unserer Hompage.
Nutzen Sie dafür einfach unseren QR-Code.
enviaTEL.de/erzgebirge

Wenn etwas nicht in deiner Hand liegt, 
sollte auch dein Kopf frei davon sein. 

(Ivan Nuru)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

Glückwünsche

n Eibenstock
09. Mai              Adeltraud Bochmann       zum 85. Geburtstag
11. Mai              Hartmut Funke                zum 70. Geburtstag
12. Mai              Knut Flach                       zum 70. Geburtstag
16. Mai              Gertraute Lötzsch            zum 90. Geburtstag
16. Mai              Sigrid Werner                   zum 80. Geburtstag
16. Mai              Steffie Nattrodt               zum 70. Geburtstag
17. Mai              Wolfgang Jugelt              zum 80. Geburtstag
20. Mai              Regina Stephan                zum 75. Geburtstag
21. Mai              Thomas Strauß                 zum 70. Geburtstag
22. Mai              Karin Kunke                     zum 75. Geburtstag

n Sosa
12. Mai              Frieder Rössel                   zum 75. Geburtstag 
16. Mai              Dieter Mothes                  zum 75. Geburtstag
16. Mai              Petra Siegel                      zum 70. Geburtstag
17. Mai              Margit Seifert                   zum 70. Geburtstag
18. Mai              Marita Vogel                    zum 90. Geburtstag
22. Mai              Manfred Unger                zum 70. Geburtstag

n Wildenthal
13. Mai              Monika Vogel                  zum 70. Geburtstag

n Information zum Abdruck von Glückwünschen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-
tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine
Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies
bis zum nächsten Redaktionsschluss, feiertagsbedingt bereits
am Mittwoch, dem 13. Mai 2026  dem Einwohnermeldeamt
mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufsformular auf unse-
rer Website (unter Bürgerservice/Formulare) nutzen oder eine
formlose schriftliche Erklärung abgeben. Sollten Sie zu einem
früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch übermittelt
haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und Sie müssen
sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 10/2026 ist vom
23.05.2026 bis zum 05.06.2026.  

n Richtigstellung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Ausgabe 08/26 vom 24.04.2026 ist uns
bedauerlicherweise ein Fehler in der Geburtstagsliste
unterlaufen. Herr Ernst Witscher ist leider bereits ver-
storben, stand aber noch in der Liste. Danke an alle, die
uns darauf hingewiesen haben. Wir bedauern den Feh-
ler sehr und hoffen, dass alle, die Herrn Witscher kann-
ten, an dem Tag nochmals besonders an ihn gedacht
haben. 

Die Redaktion 
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Wissenswertes

Veranstaltungen



ich heiße Mufasa, zumindest, seit ich im Tierheim Bockau lebe.
Davor hatte ich keinen Namen, ich war einfach da.
Ein Schatten zwischen Mülltonnen, ein lautloser Schritt durch nasse
Straßen. Ein hungriger Blick im Morgengrauen. Ich war ein Streuner,
einer von vielen. Einer, den niemand sieht.
Ich habe gefroren, habe gehungert, habe gelernt, dass jedes Geräusch
Gefahr bedeuten kann, dass jede Nacht ein Kampf ist. Und dass mein
Körper mir keine Ruhe lässt.
Da war immer dieser Drang – immer – unaufhörlich. Nicht Hunger,
nicht Kälte. Etwas Tieferes.
Ich musste los – immer weiter – immer suchen – immer kämpfen.
Ich wollte nicht kämpfen – aber ich musste. Für ein Revier, für ein
Weibchen….
Für etwas, das ich selbst nicht verstand. Und so habe ich gekämpft, bis
aufs Blut, bis zur Erschöpfung!
Meine Ohren wurden zerrissen, meine Krallen herausgerissen.

Meine Haut trägt Nar-
ben wie Erinnerungen
an jede einzelne
Nacht. Meine Pfoten
brennen bei jedem
Schritt. Und trotzdem
ging ich weiter. Weil
ich nicht anders
konnte. Immer wieder
dieser Drang. Ich
konnte nicht mehr –
aber ich musste.
Bis zum heutigen Tag,
an dem alles anders
wurde.
Ich wurde eingefan-
gen. .Ich hatte große
Angst. Doch ehrlich?

Mein Körper war so müde, dass es mir fast egal war, was passiert.
Dann wurde alles schwarz. Als ich wieder aufwachte, war es warm.
Zum ersten mal seit… ich weiß nicht wann. Es roch nicht nach Gefahr
Es war ruhig.
Mein Körper tat weniger weh und vor mir stand Futter. Einfach so – für mich!
Ich war im Tierheim. Zwei Menschen standen da. Sie sahen mich an.
Sie wirkten erleichtert, gleichzeitig traurig und wütend. Nicht auf mich
– auf dass, was ich erlebt habe.
„Warum kastriert man nicht“ sagte einer leise. „Warum verstehen die
Menschen nicht, wieviel Leid sie verhindern könnten“.

Ich wusste nicht
genau, was das
bedeutet, aber ich
spürte es. Etwas hat
sich verändert.
Dieser Druck … ist
weg, diese Unruhe …
verschwunden.
Mein Körper gehört
endlich mir, ich muss
nicht mehr kämpfen.
Nicht mehr suchen,
kann einfach sein.

Kastration bedeutet nicht nur, dass ich keinen Nachwuchs mehr zeu-
gen kann, sondern:
– weniger Kämpfe
– weniger Verletzungen
– weniger Krankheiten
– weniger Streunen, weniger Hunger
– weniger Leid

Für mich. Für andere Kater, für alle, die sonst so leben müssen wie ich.
Ich bin Mufasa und heute bin ich zum ersten Mal nicht nur am Leben,
heute habe ich eine Chance zu leben.

Bitte sorgt dafür, dass es nicht noch mehr von uns gibt, die erst durch
so viel Schmerz gehen müssen, um gerettet zu werden.

Kastration rettet Leben – jeden Tag.

Tierschuzverein Aue-Schwarzenberg und Umgebung e.V.
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Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 10/2026 ist
feiertagsbedingt bereits am Mittwoch, dem 
13. Mai 2026 um 12:00 Uhr. Die Ausgabe erscheint
am Freitag, dem 22.05.2026.

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per
E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder
Fax 037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an
den Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an
anzeigen@riedel-verlag.de richten.

n Liebe Tierfreunde,

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) 

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037605 4211

Sonntag, 10.05.2026
11:00 Uhr Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl
Donnerstag, 14.05.2026,
Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Festgottesdienst

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 10.05.2026
10:00 Uhr       Landeskonferenz in Glauchau 
Sonntag, 17.05.2026
19:30 Uhr       Gottesdienst 
dienstags  
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs 
19:30 Uhr       Bibelstunde 

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 10.05.2026
09:30 Uhr     Gottesdienst
Donnerstag, 14.05.2026
09:30 Uhr     Andacht zur Himmelfahrt

und anschl. Wanderung
Sonntag, 17.05.2026
09:30 Uhr     Gottesdienst
Donnerstag, 07. und 21.05.2026
19:30 Uhr    Bibelstunde

n Herzfabrik
Kulturzentrum Eibenstock, 
Otto-Findeisen-Str.1, 08309 Eibenstock
Telefon/WhatsApp: 037468-688270, 
www.herzfabrik.de

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 17.05.2026
10:30 Uhr       Gottesdienst

Harte Fragen – Gibt es wirklich
nur eine wahre Religion?   

Kirchen

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa 

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Sonntag, 10.05.2026
09:30 Uhr Gottesdienst 

Abendmahl im Anschluss
11:00 Uhr Kindergottesdienst   
Donnerstag, 14.05.2026, 
Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Wiesengottesdienst a

n der Rektorbrücke
Sonntag, 17.05.2026
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Kindergottesdienst/ 

Lämmergruppe  
Zur Bibelstunde:
freitags, jeweils 19:30 Uhr 

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag     10:00 bis 12:00 Uhr 

10. Mai – Rogate
Blauenthal
08:30 Uhr       Sakramentsgottesdienst
Eibenstock
10:00 Uhr       Gottesdienst mit Erstabend-

mahl der Neukonfirmierten
gleichzeitig Kindergottesdienst

Carlsfeld         
10:15 Uhr       Predigtgottesdienst 

in der Meth. Kapelle
14:00 Uhr       Frauengottesdienst zum Epho-

ralen Frauentreffen
in der Trinitatiskirche

14. Mai – Christi Himmelfahrt
Eibenstock
10:00 Uhr       Gemeinsamer Gottesdienst im

Grünen auf der Wiese an der
Rektorbrücke mit der Kirchge-
meinde Sosa

17. Mai – Exaudi
Eibenstock
08.30 Uhr       Predigtgottesdienst
Blauenthal
09:00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Carlsfeld
10:15 Uhr       Predigtgottesdienst 

in der Trinitatiskirche 

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
Sonntag, 10. Mai
09:00 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 17. Mai
09:00 Uhr       Gottesdienst

n Gemeinde Carlsfeld
Sonntag, 10. Mai 
10:15 Uhr G ottesdienst mit Taufe
Sonntag, 17. Mai
10:15 Uhr Gottesdienst 

in der Trinitatiskirche

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Rico Unger
Telefon: 037752 55901
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock
E-Mail: eibenstock@nak-nordost.de

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten
ein!
mittwochs      19:30 Uhr
sonntags        10:00 Uhr
jeden 2. Mittwoch im Monat 
16:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 

„Tanneneck“ Neidhardstal

n Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock, 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18:00 Uhr       Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19:30 Uhr       Bibel- und Gebetsabend

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

donnerstags   09:00 Uhr
samstags        16:45 Uhr

Am letzten Donnerstag im Monat anschlie-
ßend Gemeindevormittag

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und
zusätzlichen Angebote entnehmen Sie bitte
unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

keine Termine in dem Zeitraum
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„An(ge)dacht“ 
Was ist eigentlich noch echt?  

Sicher ist „KI“, also Künstliche Intelligenz, auch bei Ihnen
zuhause angekommen, auch wenn Sie es vielleicht noch gar
nicht gemerkt haben. Was viele nicht wissen, ist, dass die For-
schungen in dem Bereich „Nachahmung menschlichen rationa-
len Denkens und Verhaltens“ bereits seit den 50iger Jahren ent-
stehen. Mit der der Weiterentwicklung der Computertechnik
und Erhöhung von Rechenleistungen ist KI immer mehr im All-
tag zu finden und bietet viele Möglichkeiten, aber wie bei allem
technischen Fortschritt auch Risiken. 

Gerade Fotos sind ein sehr gutes Beispiel dafür, wie alltäglich KI
bei uns geworden ist. Früher war ein Foto ein Foto und es kam
auf das Geschick und Wissen des Fotografen und auf die Qua-
lität der Kamera an, ob ein Foto professionell war oder eher ein
verwackelter Schnappschuss, bei dem Kopf oder Füße fehl-
ten… oder bei dem im Hintergrund etwas zu sehen ist, was da
nicht sein sollte. 

Mithilfe von Bildbearbeitungsprogrammen konnte man Digital-
fotos optimieren und so bearbeiten, dass auch aus einem mit-
telmäßigen Bild ein einigermaßen gutes Bild werden kann. Mit
KI ist es mittlerweile so, dass man teilweise gar kein Ausgangs-
bild mehr braucht, sondern sich das Bild nach Wunsch einfach
selbst erschafft. Ein Beispiel: Ich möchte ein Bild von der Eiben-
stocker Talsperre mit Booten darauf und die KI gestaltet mir ein
solches Bild auf Anhieb mit nur wenigen Vorgaben (siehe
unten). Jeder, der die Eibenstocker Talsperre nicht kennt und
das Bild sieht, könnte nun denken, dass es dort Boote und viel-
leicht einen Tretbootverleih gibt. Erst bei genauem Hinsehen
fällt auf, dass die Talsperrenmauer auch nicht so aussieht wie in
der Realität. Wir „Hiesische“ wissen das, andere nicht. Für sie
wirkt das Bild echt. Genau da liegt das Problem. Es WIRKT echt,
aber es ist nicht echt. 

Also müssen uns immer mehr fragen: „Was von allen Bildern,
Filmen oder Informationen ist wirklich echt und wahrhaftig?“.
In der Bibel heißt es: „Wer wahrhaftig ist, der sagt offen, was
recht ist; aber ein falscher Zeuge betrügt.“ (Spr. 12, 17).  Das
gezeigte Bild ist eigentlich ein falscher Zeuge, denn es betrügt
unsere Wahrnehmung. Wer es nicht besser weiß, glaubt dem
Bild und wird so getäuscht. 

Auch wenn wir im Alltag oft schon wissen, dass manche Bilder
geschönt sind, wie z.B. die perfekten Tomaten, Erdbeeren oder
Bananen in der Werbung, das überfärbte Bild von Meer und
Strand im Urlaubskatalog, die perfekten Model-Fotos in Maga-
zinen, so wirkt vieles andere Dank KI täuschend echt. Mittler-
weile gibt es auch so viele gut generierte Videos im Internet,
dass man sich eigentlich immer fragen muss, ob das real oder
eine Fälschung ist. 

Wir müssen also immer kritischer werden, was echt und wahr-
haftig ist und uns dabei nicht auf „künstliche Intelligenz“ ver-
lassen, nur weil dies bequemer ist und scheinbar die besseren
Resultate bringt. KI zeigt nicht die Wahrheit, sondern nur das,
was man von ihr sehen möchte oder sie rät und zeigt die
höchste „Wahrscheinlichkeit“ an – also das, was „wahr
scheint“ und nicht das, was die Wahrheit ist. Sie hinterfragt
aber nicht, so wie wir Menschen es können. Hier liegt unsere
natürliche Intelligenz, die kein Computer ersetzen kann. Ebenso
sollten wir uns fragen, ob die Perfektion immer so nötig ist.
Bananen haben braune Flecken, nicht immer ist der Himmel
blau und die Sonne scheint. Und wir bekommen im Alter Falten
im Gesicht. Ein unbearbeitetes, echtes Foto mag nicht so attrak-
tiv für unser Auge sein, hilft aber, die Realität besser zu verste-
hen. Die Losung des vergangenen Jahres lautete: „Prüft aber
alles, das Gute behaltet.“ (1 Kor 14, 29). Wir können dabei aber
selbst entscheiden, was das Gute ist – ein schöner Schein oder
eine realistische Darstellung. 

Ich wünsche Ihnen viele echte schöne Momente

Susanne Schlesinger
Ev.-Luth Kirchgemeinde Schönheide

KI-generiert

n Haus- und Straßensammlung 
der Diakonie Sachsen 
vom 8. bis 17. Mai 2026
für tagesstrukturierende Angebote
für psychisch Kranke 

Die Diakonie betreibt in Sachsen derzeit 16 Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstellen sowie 23 Suchtberatungs- und Behandlungsstel-
len. Diese bieten neben der klassischen Beratung auch Unterstützung
durch Begegnung, Begleitung und Freizeitmaßnahmen. Diese tages-
strukturierenden Angebote können aktuell nur in sehr begrenztem
Umfang angeboten werden, da die Förderung der Landkreise und
Kommunen hierfür unzureichend ist. Mit den Spenden und Kollekten
der Frühjahrssammlung soll es möglich werden, diese Angebote wei-
terzuführen und auszubauen. 

Wir danken für die Unterstützung. Jeder Beitrag zählt!

Spenden werden erbeten auf das Konto des 
Diakonischen Werks der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V.
Bank für Kirche und Diakonie
Spendenkonto IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12
Stichwort: „Frühjahrssammlung 2026“

oder über die Spendenbüchsen, die ab Donnerstag, 7. Mai 2026, zur
Abholung im Pfarramt bereitstehen.



Nr. 9 • 08.05.2026Seite 24

Kirchen

Ostern – ein besonderes wichtiges Fest für uns Christen, da es uns
zuruft: „Jesus lebt – er ist da!“
Ostern – ein besonderes Fest auch für Kinder. Doch was passierte
eigentlich nach Ostern?
Was haben die Jünger, die Freunde von Jesus, nach Jesu Auferstehung
noch mit ihm erlebt?
Warum feiern wir eigentlich Himmelfahrt und Pfingsten?
All diesen Fragen möchte der kinder- und familienfreundlich gestaltete
Weg „Ostern... und dann?“ nachgehen.

In der Zeit vom 11.05.2026 bis zum 25.05.2026, wird es die Möglich-
keit geben, in der Stadtkirche einen Weg für sich allein oder mit Kin-
dern in der Familie zu begehen.

n Frauenfrühstück 
am 30. Mai, 9.00 Uhr 
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Obere Str. 78, Schönheide

Es laden herzlich ein die Frauen der evangelischen Allianz Schönheide
(Spende erbeten)

Mit Frau Diana Schäffner, Prädikantin aus Eibenstock

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-199 
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n Medizinische Bereitschaft
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-
thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-
hübel, Stützengrün und Lichtenau
Der diensthabende Bereitschaftsarzt
kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bitte informieren Sie sich im 
Notfall unter: 
https://www.zahnaerzte-in-
sachsen.de/patienten/
notdienstsuche/
oder dem QR-Code
Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr Ruf-
bereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis Mon-
tag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr bis
Folgetag 7:00 Uhr.

n Apothekenbereitschaft
– 09./10.05.2026

Neustädter-Apotheke Schwarzenberg 
Tel. 03774 15180
Str. der Einheit 50, 08340 Schwarzenberg

– 14.05.2026 (Himmelfahrtstag) 
Adler-Apotheke Schneeberg
Tel. 03772 22279
Markt 27, 08289 Schneeberg 

– 16./17.05.2026
Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
Tel. 03774 1744488
Karlsbader Str. 2A, 08340 Schwarzenberg

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei der Wahl der Telefonnummer werden Tierhalte-
rinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl
der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des
Anrufenden bestimmt, sodass ein möglichst kurzer
Anreiseweg ermöglicht wird., Tierärztlicher Notfall-
dienst Sachsen (Kleintiere) 01805 843736

Wichtig: Es fallen Zusatzgebühren und erhöhte
Behandlungskosten an, wenn der Notdienst in
Anspruch genommen wird. 

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-
gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung
Eibenstock, Neidhardtsthal
Montag, 18.05.2026 
Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 
Wildenthal, Sondertour A und B
Dienstag, 12.05.2026

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 
(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 
Dienstag, 26.05.2026 (feiertagsbedingte Änderung)  

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970, www.wurzelrudi.de

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1,
Eibenstock, Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung (bitte auf AB sprechen)
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n Eibenstocker Tisch
Otto-Findeisen-Str. 3a
Öffnungszeiten (nicht an Feiertagen)
Dienstag        14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
                     (mit Kaffee und Kuchen)
Donnerstag    14:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
                      (nur Lebensmittelausgabe)

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       16:00 bis 18:00 Uhr

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des
Monats findet von 16:30 bis
18:00 Uhr eine telefonische
Energieberatung für Eibenstock statt. Terminvergabe
unter Tel 0800-809 802 400 (kostenfrei), 03744-
219641 (VZS Auerbach) oder 037467-20135 (Ener-
gieberater)

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice

Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und
Sondertour B (Zimmersacher)
Dienstag, 02.06.2026 
Eibenstock, Großwohnanlagen (Funckstraße, Norma)
Freitag, 15.05.2026

n Biotonne
April bis November wöchentlich
Eibenstock und alle Ortsteile 
Freitag, 08.05.2026 und 15.05.2026

n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Samstag, 16.05.2026 (feiertagsbedingte Änderung) 

Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 07.05.2026 und 21.05.2026

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Dienstag         14:00 bis 18:00 Uhr, 
Donnerstag     08:00 bis 12:00 Uhr 
Samstag          08:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen
unter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis: 03733 830
n Polizei Eibenstock:

037752 559380, Fax: 037752 5593818
n Bürgerpolizistin Katja Hartmann, 

Bürgerpolizist Lutz Schüler
037752-559380 
Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr, Polizeidienststelle Schön-
heider Str. 4, Eibenstock

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom: 0800 2 305070
n Wasser/Abwasser:

Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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